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Antragsteller: UB Bergstraße 
 
Krankenhäuser: Mehr Qualität durch bessere Transparenz 
 
Die SPD-Bundestagsfraktion wird aufgefordert dafür zu sorgen, dass den Patienten 
und den niedergelassenen Ärzten Informationen über die medizinische Qualität von 
Krankenhäusern transparent gemacht werden. Diese Offenlegung führt zu mehr 
Wettbewerb um die beste Qualität, da sich der Patient für das Krankenhaus 
entscheiden wird, dass die besten Ergebnisse vorweisen kann. 
Gleichzeitig muss als Voraussetzung für den Qualitätswettbewerb sicher gestellt 
werden, dass alle Krankenhäuser ausreichende finanzielle Mittel zur Verfügung 
gestellt bekommen. 
 
 
Begründung: 
 
Bei dem wohl wichtigsten Gut Gesundheit hat der Patient ein Recht auf die beste 
Versorgung. Dafür ist eine maximale Transparenz über die medizinische Sorgfalt der 
unterschiedlichen Krankenhäuser unabdingbar.  
Seit 2001 erhebt die Bundesgeschäftsstelle für Qualitätssicherung (BQS) 
diesbezügliche Daten. Krankenhaus-Lobbyisten haben es aber in der Vergangenheit 
stets erfolgreich geschafft, eine Publikation dieser Daten zu verhindern, würde dies 
doch zu mehr Wettbewerb und damit zu mehr Anstrengung führen. Auch in der 
aktuellen Gesundheitsreform fand dieser Aspekt keine Berücksichtigung: Während 
Testergebnisse über die Qualität von Brotaufstrichen veröffentlicht werden dürfen, 
werden diese bei Gesundheitsfragen in der Schublade gelassen! 
 


